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Ehrungen 


Der Wiener Gemeinderat beschloß in seiner 
Sitzung am 30. Jänner folgende Ehrungen: 


Den Ehrenring der Stadt Wien erhält Kam- 
merschauspieler Prof. Hans Thimig. 

Die Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt 
Wien in Gold erhalten Direktor Hofrat Dr. Hans 
Aurenhammer und o. Hochschulprof. 
Dipl.-Ing. Dr. Roland Rainer. 

Die Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt 
Wien in Silber erhalten der Schauspieler und 
Drehbuchautor Dr. Kurt Nachmann und 
der Komponist Prof. Hans Staeps. 

Die Verdienstplakette der Stadt Wien in Silber 
erhält Kurt Weger. 

* 

Die Wiener Landesregierung beschloß in ihrer 

Sitzung am 27. Jänner folgende Ehrungen: 


Das Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um 
dass Land Wien erhält Oberamtsrat Franz 
Miessriegel. 

Das Goldene Verdienstzeichen des Landes 
Wien erhält Direktor Robert Rauscher. 


(MA 62 — 1/41/81.) 


Verlautbarung 


Durch Verzicht des Gemeinderats Leopold 

Schwarz (Wahlkreis Simmering — 11. Bezirk) ist 
ein Mandat im Gemeinderat der Stadt Wien frei gewor- 
den. 
Nach Verzicht des an der vierten Stelle des Kreis- 
wahlvorschlages genannten Wahlwerbers hat der Bür- 
‚germeister gemäß 8 92 Abs. 2 der Wiener Gemeinde- 
wahlordnung in der Fassung des Gesetzes vom 
17. März 1978, LGBl. für Wien Nr. 13/1978, den an der 
fünften Stelle des Kreiswahlvorschlages der Sozialisti- 
schen Partei Österreich (SPÖ) für den Wahlkreis Sim- 
mering genannten Wahlwerber Franz Haas, 11, 
Simmeringer Hauptstraße 190—192/28/12, als Ersatz- 
mann in den Gemeinderat der Stadt Wien berufen. 

Gleichzeitig wird verlautbart, daß Leopold Schwarz 
‚gemäß $ 92 Abs. 5 der Wiener Gemeindewahlordnung 
aus der Liste der Ersatzmänner gestrichen wurde. 


Wien, 30. Jänner 1981 
Magistrat der Stadt Wien 


(BVL 2/81.) 

Verlautbarung 
 Bezirksrat Karl Hammer hat sein Mandat zu- 
Tückgelegt. 


Die an der 22. bis 24. Stelle des Wahlvorschlags der 
Österreichischen Volkspartei (ÖVP) genannten Wahl- 
werber haben für dieses Mandat die Berufung als Er- 
satzmann abgelehnt. 

Gemäß $ 92 Abs. 3 der Wiener Gemeindewahlord- 
nung in der Fassung des Gesetzes vom 17. März 1978, 
LGBl. für Wien Nr. 13, habe ich die im gleichen Wahl- 
vorschlag an der 25. Stelle genannte Wahlwerberin 
Nora Haas, 3, Landstraßer Hauptstraße 95/1/4, als 
Ersatzmann in die Bezirksvertretung des 3. Wiener Ge- 
meindebezirks berufen. 2 
. Gleichzeitig wird verlautbart, daß Karl Hammer über 
sein Verlangen gemäß $ 92 Abs. 5 der Wiener Gemein- 
dewahlordnung aus der Liste der Ersatzmänner gestri- 
chen wurde. 

Wien, 27. Jänner 1981 Der Bezirksvorsteher: 

Jakob Berger 


(MA 17 — 13/81/U/P.) 
Stellenausschreibung 


Im Neurologischen Krankenhaus Maria The- 
resien-Schlössel gelangt die Stelle eine teilbe- 
schäftigten Facharztes für Röntgenologie zur 
Besetzung (Beschäftigungsausmaß: acht Wo- 
chenstunden). 

Die Bedingungen der Anstellung sind: 

a) Österreichische Staatsbürgerschaft, 

b) Doktorat der gesamten Heilkunde einer in- 
ländischen Universität, 

c) Anerkennung als Facharzt für Röntgenolo- 
gie. 

Bewerbungsgesuche um diese Stelle sind mit 
den entsprechenden Personaldokumenten (Ge- 
burtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Doktordiplom, Facharztanerkennung, alle wo- 
möglich in beglaubigter Abschrift), mit einer 
Darstellung des Lebenslaufes und mit den Ver- 
wendungszeugnissen zu belegen und bis späte- 
stens 31. März 1981 bei-der Magistratsabtei- 
lung 17 — Anstaltenamt, 1, Schottenring 24, 3. 
Stock, Zimmer 351, einzubringen. 

Im Lebenslauf sind unbedingt in chronologi- 
scher Reihenfolge die verschiedenen Verwen- 
dungszeiten als Arzt von der Promotion an bis 
zum heutigen Tage unter Angabe des medizini- 
schen Faches anzuführen. 

Bewerber, die nicht im öffentlichen Dienst 
stehen, haben ein amtsärztliches Zeugnis und 
eine Strafregisterbescheinigung beizulegen. 

Die bereits im Dienst stehenden Bewerber 
aus den Krankenanstalten der Stadt Wien ha- 
ben ihre Bewerbungsgesuche im Dienstweg ein- 
zubringen. 

Gesuche sind mit einer Bundesstempelmarke 
von 100 S, die Gesuchsbeilagen mit einer Bun- 
desstempelmarke von 25 S zu versehen. 

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmun- 
gen der Besoldungsordnung der Bediensteten 
der Stadt Wien. 


Verlustanzeige 
Die amtliche Dienstlegitimation Nr. 44.309 der Kanz- 


leiassistentin Gabriele Danzinger ist in Verlust 
geraten und wird hiermit für ungültig erklärt. 
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Bauansuchen 


eingelangtin der Zeitvom 
19. bis 23. Jänner 1981 


Neubauten 


5. Bezirk: Ramperstorffergasse-Bacherplatz, Wartehalle, Wie- 


11, 


ner Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 
9-11, Planverfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbe- 
triebe, 4, Favoritenstraße 9—11, Bauführer noch nicht be- 
kanntgegeben. 


Bezirk: Florian Hedorfer-Straße-Kaiser-Ebersdorfer 
Straße, Wartehalle, Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 
4, Favoritenstraße 9—11, Planverfasser Wiener Stadt- 
werke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9—11, Bau- 
führer Ernst Fritsche, 18, Naaffgasse 1—3. 


12. Bezirk: Eichenstraße, Wartehalle, Wiener Stadtwerke — 


Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9—11, Planverfasser 
Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 
9—11, Bauführer Ernst Fritsche, 18, Naaffgasse 1—3. 


14. Bezirk: Gr. Wolf in der Au, Gartenhütte, Josef Grassler, 14, 


Linzer Straße 205, Planverfasser und Bauführer Bauunter- 
nehmen T.R. Doll & Sohn, Krems/Donau, Niederösterreich. 


Gr. Ferdinand Wolf-Park, Gartenhütte, Zöchling Maria, 14, 
Hütteldorfer Straße 159, Planverfasser und Bauführer Bau- 
meister Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21. 


16. Bezirk: Lerchenfelder Gürtel-Koppstraße, Wartehalle, Wie- 


22. Bezirk: Breitenleer Straße 100, Tankstelle, Mobil Oil Aus-' 


ner Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 
9-11, Planverfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbe- 
triebe, 4, Favoritenstraße 9— 11, Bauführer August Enzelber- 
ger, 18, Hildebrandgasse 26. 


tria AG, 1, Schwarzenbergplatz 10, Planverfasser Kraft & 


.. Wärme, 14, Linzer Straße 455, Bauführer Stadtbaumeister 


u 
. 


Ing. Hofer, 16, Thaliastraße 34. 


Smolagasse, Gartenhütte, Ing. August Zierl, 22, Smolagasse 4, 
Planverfasser und Bauführer Pfnier & Co., Oberpullendorf, 
Burgenland. 


Um- und Zubauten und 
sonstige bauliche Veränderungen 


Bezirk: Hofburg, Redoutensaaltrakt, Selbstfahreraufzug, 
Burghauptmannschaft in Wien, 1, Hofburg, Planverfasser 
Frühbauer Aufzüge, 9, Liechtensteinstraße 29, Bauführer 
noch nicht bekanntgegeben. 
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Nibelungengasse 7, Selbstfahreraufzug, Herbert Tuma, 3, 
Jacquingasse 51, Planverfasser Freissler Otis, 23, Ober-Laaer 
Straße 282, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


7. Bezirk: Mariahilfer Straße 52, Selbstfahreraufzug, Richard 
Schöps & Co., 20, Nordbahnstraße 8—10, Planverfasser Dipl.- 
Ing. Lödige, 22, Siegesplatz 14, Bauführer Hofman & Macu- 
lan AG, 1, Annagasse 6. 


9, Bezirk: Franz Josefs-Bahnhof, prov. Büro- und Garderoben- 
gebäude, Kuratorium zur Förderung der Wirtschaftsuniversi- 
tät, 1, Herrengasse 6-8, Planverfasser Architekturbüro Hla- 
wenicka, 13, Lainzer Straße 35, Bauführer noch nicht be- 
kanntgegeben. 


10. Bezirk: Göteborggasse 23, Ölfeuerungsanlage, Maria 
Frieezmann, im Hause, Planverfasser Sanatherm, 2, Große 
Stadtgutgasse 7, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


11. Bezirk: Simmeringer Hauptstraße 98, 4 Selbstfahrerauf- 
züge, Ekazent, 9, Nußdorfer Straße 38, Planverfasser Haus- 
hahn & Co., Stuttgart 30, BRD, Bauführer Wiener Betriebs- 
und Bauges. mbH, 1, Wallnerstraße 4. 


Simmeringer Hauptstraße 98, Heizung-Lüftung- und Kli- 
maanlage, Ekazent, 9, Nußdorfer Straße 38, Planverfasser Ca- 
liqua Ges. mbH, 9, Mariannengasse 14, Bauführer Wiener Be- 
triebs- und Bauges. mbH, 1, Wallnerstraße 4. 


Neugebäudestraße 102, Kanalanschluß, Gemeinde Wien, 
MA 27, Planverfasser Dipl.-Ing. K. Mölzer, 19, Kahlenberger 
Straße 37, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


12. Bezirk: Emil Behringer-Weg 3, Ölfeuerungsanlage, Bundes- 
gebäudeverwaltung I Wien, 3, Hetzgasse 2, Planverfasser 
Kessel Loos KG, Bischofshofen, Salzburg, Bauführer Dipl.- 
Ing. A. Winkler & Co., 4, Wiedner Hauptstraße 52. 


15. Bezirk: Mariahilfer Straße 217, Selbstfahreraufzug, Erste 
österreichische Spar-Casse, 1, Graben 21, Planverfasser Rau- 
scher Ges. mbH, 1, Börsegasse 14, Bauführer Stadtbaumei- 
ster Ing. Schlichtinger, 7, Kirchengasse 38. 


22. Bezirk: Langobardenstraße, Selbstfahreraufzug, Gemeinde 
Wien, MA 32, Planverfasser Frühbauer-Aufzüge, 9, Liech- 
tensteinstraße 29, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


Wiethestraße 153/4, Ölfeuerungsanlage, Manfred Streng, im 
Hause, Planverfasser Oujezdsky, 22, Aspernstraße 129, Bau- 
führer Stefan Schill Ges. mbH, 17, Hernalser Hauptstraße 52. 


mellecHh GmbH 


14, Bezirk: Linzer Straße 174— 180, Altobjekte, Gemeinde Wien. | 


10. Bezirk: Ober-Laa, E.Z. 976, 1081, 1435, Gste. 2899/2, 277771 


11. Bezirk: Kaiser-Ebersdorf, E.Z. 84, 253, 1614, Gste. 1993/3, 


ET 


WIENS grö@to-WACHBETRIEB 


VI.BURBSGASSEZ 


9372 &7 Serie 


Abbrüche 


MA 26, Planverfasser Gemeinde Wien, MA 26, Bauführe 
noch nicht bekanntgegeben. 


23. Bezirk: Rosenhügelstraße 240, Tankstelle, Elan AG, 1, Julius 


Raab-Platz 4, Planverfasser Elan AG, 1, Julius Raab-Platz 4 
Bauführer noch nicht bekanntgegeben. . 


Grundabteilungen 


u.a., Dipl.-Ing. Josef Angst, 2, Mayergasse 11, für Hildegard 
Hemerka, Heimkehrersiedlung Laaerberg und Stadt Wien 
(MA 64 — E.Z. 976/Ober-Laa-Stadt, 1/81). 


340/1, 340/2 u. a., Dipl.-Ing. Raimund Fellinger, 1, Gonzaga- 
gasse 19, für Slavonia Holzerzeugungs-, Vertriebs- und 
Grundstücksverwaltungs Ges. mbH (MA 64 — E.Z. 84/Kai- 
ser-Ebersdorf, 1/81). 


Simmering, E.Z. 701, 661, 2963, Gste. 904/1, 901/1, 907/1, Dipl.- 
Ing. Josef Angst, 2, Mayergasse 11, für Leopold Putschandl 
(MA 64 — E.Z. 701/Simmering, 1/81). 


Simmering, E.Z. 3009, 917, Gste. 1072/6, 1909/15, Prof. Dipl. 
Ing. Walter Guggenberger, Berndorf, Hernsteiner ‚Straße 9, 
Niederösterreich, für Erich Trimmel (MA 64 — E.Z. 3009/ 
Simmering, 1/81). 


17. Bezirk: Dornbach, E.Z. 2021, Gste. 662/49, 662/48 u. a., Dipl, 


Ing. Josef Angst, 2, Mayergasse 11, für Dr. Heinz und Elisa- 
beth Scheiderbauer als außerbücherlicher Eigentümer 
(MA 64 — E.Z. 2021/Dornbach, 1/81). 


19. Bezirk: Unter-Döbling, E.Z. 120, 377, 650, Gste. 283/3, 284 


u.a., Dipl.-Ing. Dr. techn. Harald Meixner, 1, Helferstorfer- 
straße 4, für Borckenstein-Quirini Tryn-Eugenie (MA 64 - 
E.Z. 120/Unter-Döbling, 1/81). : 


23. Bezirk: Siebenhirten, E.Z. 165 u.a. Gste. 102/1, 102/2, Stadt 


Wien, vertreten durch die MA 41 — 1958/78 Gd (MA 64 — EZ. 
165/Siebenhirten, 1/81). 
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Trans nrtunternching - Sand- u. Schotiergewinnung - Deichgräberei - 
1210 Wien 21, Amtsstraße 49, Tel. 39 13 00, 39 41 16 


Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke 
Abteilung Netzumspanneranlagen 
9, Mariannengasse 4—6 


‚Öffentliche Ausschreibungen 


Öffentliche Ausschreibung der Herstellung und 
Lieferung von Sammelschienen für Niederspan- 
nungs-Verteilgerüste in Netzumspanneranlagen 
der Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke. 


Öffentliche Anbotseröffnung am 12. März 1981, 
9 Uhr, 9, Mariannengasse 4—6, Schulungsraum, 
Zimmer 481. 


Die Anbotsunterlagen können ab 12.. Februar 
1981 zwischen 8 und 15 Uhr im Zimmer 473 einge- 
sehen beziehungsweise käuflich erworben werden. 
Das Anbot ist im vorgegebenen Umschlag mit. der 
Aufschrift „Ausschreibung Niederspannungs-Sam- 
melschienen Abteilung B/6“ verschlossen bis 
12. März 1981, 8 Uhr, in Zimmer 473 abzugeben be- 
ziehungsweise über den Postweg zuzustellen. 


Auf verspätet einlangende Anbote wird keine 
Rücksicht genommen. Ebenso finden Anbote, die 
nicht unter Verwendung des beiliegenden Form- 
blattes gelegt werden, keine Berücksichtigung. Die 
Bieter müssen nachweisbar über einschlägige Er- 
fahrung auf dem Gebiet des Niederspannungs- 
Schaltanlagenbaus sowie über die wirtschaftliche 
und technische Leistungsfähigkeit verfügen. 


Die Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke be- 
wahren sich das Recht auf freie Wahl unter den Be- 
werbern vor. 

* 4 

Öffentliche Ausschreibung der Herstellung und 
Lieferung von Frontrahmen für 20 kV-Schaltzellen 
in Netzumspanneranlagen der Wiener Stadtwerke 
— Elektrizitätswerke. 


Öffentliche Anbotseröffnung am 16. März 1981, 
9 Uhr, 9, Mariannengasse 4—6, Schulungsraum, 
Zimmer 481. 


Die Anbotsunterlagen können ab 12. Februar 
1981 zwischen 8 und 15 Uhr im Zimmer 473 (Frau 
Tomas) eingesehen beziehungsweise käuflich er- 
worben werden. Das Anbot ist in fest verschlosse- 
nem Umschlag mit der Aufschrift „Anbot für Front- 
rahmen — 20 kV-Schaltzellen“ bis 16. März 1981, 
8 Uhr, in Zimmer: 473 abzugeben beziehungsweise 
über den Postweg zuzustellen. 


Auf verspätet einlangende Anbote wird keine 
Rücksicht genommen. 


Die Bieter müssen nachweislich über die not- 
wendigen Berechtigungen, einschlägige Erfahrung 
sowie über die wirtschaftliche und technische Lei- 
stungsfähigkeit verfügen, 

Die Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke be- 
halten sich das Recht auf freie Wahl unter den Be- 
werbern vor. 


AG 


Gleitbau-Gesellschaft m. b. H. 


5033 Salzburg, Friedensstraße 1 
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NTON SPINDLER 


Absetzmulden 


KONTRAHENT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN 


Vergabe von Arbeiten 


(MA 24 — K.ZI. 8007.) 


Öffentliche Ausschreibung der Sanitär-Installa- 
tionsarbeiten für den städtischen Wohnhausneu- 
bau, 17, Weidmanngasse 33-Schumanngasse 65, 
bestehend aus 1 Stiege mit 5 Wohngeschossen und 
20 Wohnungen. 


Öffentliche Anbotsverhandlung am Donnerstag, 
dem 5. März 1981, um 10.45 Uhr in der Zentrale der‘ 
Gesiba, 1, Rudolfsplatz 13 a, 3. Stock, Zimmer 311. 


Die Anbotsunterlagen liegen in der Gesiba, 
3. Stock, Zimmer 311, in der Zeit von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 bis 16.30 Uhr und Freitag von 
7.30 bis 13.30 Uhr auf und können um den Betrag 
von 200 S behoben werden. 


Zuschlagsfrist: 15 Wochen. 
ar 


(MA 24 — K.ZI. 7910.) 


Öffentliche Ausschreibung der Elektroinstalla- 
tions- und Blitzschutzarbeiten für den städtischen 
Wohnhausneubau, 15, Grimmgasse 15, bestehend 
aus 1 Stiege mit 7 Wohngeschossen und 17 Woh- 
nungen. 


Öffentliche Anbotsverhandlung am Donnerstag, 
dem 5. März 1981, um 10.30 Uhr in der Zentrale der 
Gesiba, 1, Rudolfsplatz 13 a, 3. Stock, Zimmer 311. 


Die Anbotsunterlagen liegen in der Gesiba, 


3. Stock, Zimmer'311, in der Zeit von Montag bis 


Donnerstag von 7.30 bis 16.30 Uhr und Freitag von 
7.30 bis 13.30 Uhr auf und können um den Betrag 
von 270 S behoben werden. 


Zuschlagstfrist: 15 Wochen. 
% 


(MA 24 — K.ZI. 8007.) 


Öffentliche Ausschreibung der Elektroinstalla- 
tions- und Blitzschutzarbeiten für den städtischen 
Wohnhausneubau, 17, Weidmanngasse 33-Schu- 
manngasse 65, bestehend aus 1 Stiege mit 5 Wohn- 
geschossen und 20 Wohnungen. 

Öffentliche Anbotsverhandlung am Donnerstag, 
dem 5. März 1981, um 10.15 Uhr in der Zentrale der 
Gesiba, 1, Rudolfsplatz 13 a, 3. Stock, Zimmer 311. 

Die Anbotsunterlagen liegen in der Gesiba, 
3. Stock, Zimmer 311, in der Zeit von Montag bis 


Donnerstag von 7.30 bis 16.30 Uhr und Freitag von: 


7.30 bis 13.30 Uhr auf und können um den Betrag 
von 250 S behoben werden. 


Zuschlagsfrist: 15 Wochen. 
* 


(MA 24 — 7718/2/81.) 


Öffentliche Ausschreibung der Fliesenlegerar- 
beiten für den städtischen Wohnhausneubau, 22, 
Wagramer Straße-Am langen Felde, bestehend 
aus 6 Stiegen mit 4 Wohngeschossen und 44 Woh- 
nungen. 


Öffentliche Anbotsverhandlung am Mittwoch, 
dem 25. Februar 1981, um 10 Uhr in der MA 24, 8, 
Lange Gasse 30, 4. Stock, Zimmer 407. 

Die Anbotsunterlagen liegen in der MA 24, Zim- 
mer 410, während der Amtsstunden auf. Die für die 
Anbotslegung erforderlichen Unterlagen können 
um den Betrag von 42 S in der Kanzlei der MA 24, 
Zimmer 411, werktags zwischen 8 und 12 Uhr er- 
worben werden. 


Zuschlagsfrist: 15 Wochen. 
0 
(MA 34 — VI 10/1/81.) 


Öffentliche Ausschreibung der Gas-Wasser-In- 
stallationsarbeiten in der Berufsschule, 6, Mol- 
lardgasse 87. 


Öffentliche Anbotseröffnung am Donnerstag, 
dem 26. Februar 1981, um 11.30 Uhr in der MA 34, 8, 
Lange Gasse 30, 3. Stock, Zimmer 307. 

Die Anbotsunterlagen. sind in der MA34, 8, 
Lange Gasse 30, 3. Stock, Zimmer 317, in der Zeit 
von 8 bis 12 Uhr gegen einen Kostenbeitrag von 


'100 S erhältlich. 


Sonstige Ausschreibungsunterlagen wie Pläne 
usw. liegen während dieser Amtsstunden in der 
MA 34, Zimmer 317, zur Einsichtnahme auf. 


(MA 46 — A 16/182/80.) 


Öffentliche Ausschreibung der Errichtung der 
automatischen koordinierten Verkehrslichtsignal- 
anlage, 16, Thaliastraße-Brunnengasse. 


Die Ausschreibungsunterlagen können gegen ei- 
nen Kostenbeitrag von 600 S ab 13. Februar 1981 in 
den Amtsstunden in der MA46, 12, Niederhof- 
straße 23, Zimmer 118, behoben werden. 

Öffentliche Anbotseröffnung am Donnerstag, 
dem 19. Februar 1981. 

Das Anbot ist in einem verschlossenen Umschlag: 
mit der Aufschrift „Automatische koordinierte Ver- 
kehrslichtsignalanlage, 16, Thaliastraße-Brunnen- 
gasse“ in der Kanzlei der MA 46, Zimmer 136, spä- 
testens eine halbe Stunde vor Anbotseröffnung ab- 
zugeben, 

Da die Anbotsgrundlagen im Kurztext über EDV 
ausgeschrieben werden, ist für die Ausfüllung der 
Anbotsgrundlagen der Ankauf des standardisierten 
LB-Langtextes erforderlich. 


Durchführung von: 


Gleitschalungs-, Hubbau- und 
Senkschalungsarbeiten 


Telefon: (0 62 22) 21 6 32-34 - 
Telex: 6/33906 
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BAUGESELLSCHAFT GES. M.B.H. 
BRUCK WIEN LINZ 


Hochbau - Tiefbau — Industriebau 
Brückenbau — U-Bahn-Bau 


SPEZIALTIEFGRÜNDUNGEN: 
Bohrpfähle System Benoto 
Schlitzwände 

Rammpfähle System Rodsol 
MIKROPFÄHLE 
INJEKTIONSTECHNIK: 
Alluvial- und Felsanker 
Abdichtungsinjektionen 
Verfestigungsinjektionen 


BOHRUNGEN ALLER ART: 
Brunnenbau 
Aufschlußbohrungen 
Rückverankerte Schlitzwand . 
Baustelle Eichamt Wien 2, Schiffamtsgasse Tiefenerder 
N u, L N S OÖ N D Gesellschaft m.b.H. 
NL 
m 
1130 Wien, Gloriettegasse 8 5020 Salzburg, St.-Julien-Straße 2 


Telefon 0 22 2/82 35 88, 82 24 28, Telex 132804 Telefon 0 62 22/75 155, Telex 633584 


